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Die Europäische Union ist Gegenstand einer in Wissenschaft, Politik und Öffentlichkeit heftig geführten 
demokratietheoretischen Kontroverse: Ist europäisches Regieren demokratisch legitimiert? Wie sehen 
demokratische Standards für überstaatliches Regieren überhaupt aus? Ziel dieses Proseminars ist es, den 
Zusammenhang von Demokratie und Europäischer Union zu erörtern und dabei insbesondere auf das 
Verhältnis von Politik und Recht zu fokussieren. Welche Rolle spielt das Recht in der europäischen 
Integration? Wie verhält sich Europarecht zu nationaler Souveränität? Wie vertragen sich 
Rechtsförmigkeit und demokratische Willensbildung? Welche Rolle kommt Gerichten bei der Integration 
der europäischen Staaten zu – und welche Rolle spielen sie bei der Legitimation des Regierens? Entlang 
solcher Fragen soll sowohl ein Verständnis für die demokratietheoretische Komplexität des Verhältnis 
von Recht und Politik gegeben werden als auch eine Einführung in normative Grundfragen der 
europäischen Integration geleistet werden. Das Seminar spricht damit Studierende an, die an Politischer 
Theorie/Demokratietheorie interessiert sind ebenso wie Studierende, die sich für europäische 
Institutionen und das Verhältnis von Nationalstaat und Globalisierungsprozessen interessieren.  
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